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Motorsportclub Bork e.V. im ADAC 
 
 
 

Ausschreibung Automobil-Clubsport-Slalom 2016 
 
Grundlage dieser Ausschreibung ist die neueste Fassung des ADAC Automobil-Clubsport-Slalom 
Reglement 2016 des ADAC Westfalen e.V.. Der vollständige Text der genehmigten Ausschreibung befindet 
sich bei der Veranstaltung am offiziellen Aushang. 
 
 
Status der Veranstaltung:  Clubsport 
 
Veranstaltung 
 
Titel der Veranstaltung:  15. ADAC Westfalen Youngster Slalom Cup Bork 
 
Veranstaltungstermin:  24.04.2016 
 
Veranstaltungsort:   Ausbildungsplatz 

Landesamt für Ausbildung, Fortbildung und Personal-
angelegenheiten der Polizei NRW (LAFP NRW) Selm 
Im Sundern 1 , 59379 Selm-Bork 

 
Veranstalter: 
 
Anschrift des ausrichtenden Clubs: MSC Bork e.V. im ADAC 

Waltroper Straße 10, 59379 Selm-Bork  
 Telefon: 02592-61700 

     Telefax: 02592-62590 
     email: info@msc-bork.de 
     Internet: www.msc-bork.de  
 
Zugelassene Fahrzeuge: An dieser Veranstaltung nehmen nur die vom ADAC 

Westfalen zur Verfügung gestellten und den DMSB-
Bestimmungen entsprechenden Fahrzeuge MAZDA 2 teil. 
Seitens der Teilnehmer ist jegliche Änderung am Fahrzeug 
untersagt. 

 
Teilnehmer: Teilnahmeberechtigt sind nur eingeschriebene Fahrer im 

ADAC Youngster Slalom Cup Westfalen 2016. 
 
Klasseneinteilung: Klasse Einsteiger:    Jahrgänge 1998-2000 

   (erstmalige Teilnahme) 
 Klasse Junioren:     Jahrgänge 1998-2000 

   (mehrmalige Teilnahme) 
 Klasse Young Driver:  Jahrgänge 1993-1997 
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Strecke:    Die Streckenlänge beträgt je Lauf 980 Meter. 
Eine Streckenskizze wird im Bereich der Papierabnahme 
ausgehängt. 
 

 
Preise:      Pokale für 40% je Klasse 
     1. – 3. Platz Mannschaftswertung           
 
Zeitplan:  
 
Dokumentenabnahme:  09:00 Uhr Einsteiger / Junioren 
     12:30 Uhr Young Driver  
 
Begrüßung:    09:15 Uhr Einsteiger / Junioren 
     12:45 Uhr Young Driver  
 
Streckenbegehung:   09:30 Uhr Einsteiger / Junioren 
     13:00 Uhr Young Driver  
 
Start des 1. Fahrzeuges:  10:00 Uhr Einsteiger / Junioren 
 13:30 Uhr Young Driver  
 
Siegerehrung: 30 Minuten nach Aushang der Ergebnisliste 
 
 
Nennung: Blocknennung ADAC Westfalen 
 
 
Organisation: 
 
Organisationssleiter:  Jürgen Hieke, Selm-Bork 
Veranstaltungsleiter:  Ulrich Frank, Nordkirchen 
Parcoursobmann:   Jürgen Schlüter, Selm - Bork  
Zeitnahme:    Uwe Köth, Waltrop 
Rennbüro:    Gerd Menneken, Selm 
Technik:    Horst Wippermann, Meschede 
Sanitätsdienst:   DRK Bönen 
    
Sachrichter:    Die Sachrichter werden am Veranstaltungstag 
     ausgehängt. 
 
Wertung:  Es gibt einen Trainingslauf und zwei Wertungsläufe 
     Zwei Wertungen werden durch die Zeitnahme erstellt: 

A. Separate Fahrerwertung je Klasse 
B.  Ortsclub-Mannschaftswertung klassenübergreifen 
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Schiedsgericht: Das Schiedsgericht setzt sich wie folgt zusammen: 
1. Serienkoordinator Marco Jeuschede 
2. Günther Schulze-Ardey 
3. Jürgen Schlüter 
Einspruchsberechtigt sind nur die betroffenen Fahrer oder 
deren Erziehungsberechtigte. Einsprüche beim Schiedsgericht 
sind in schriftlicher Form bis 30 Minuten nach dem offiziellen 
Ergebnisaushang zulässig. Sammeleinsprüche sind nicht 
statthaft. Die Entscheidungen des Schiedsgerichts sind 
unanfechtbar. 

 
Haftungsbeschränkung: Die vorliegenden Bestimmungen gelten sinngemäß ebenso für 

den ADAC Westfalen und die vom ADAC Westfalen 
beauftragten Ansprechpartner, Sportwarte, Organisations-
personal und freien Mitarbeiter 

 

Weitere Bestimmungen: Es gilt die Rahmenausschreibung des ADAC Youngster 
Slalom Cup Westfalen 2016. 

 
 Die Gebäude des LAFP NRW in Selm dürfen auf dem 

Veranstaltungsgelände nur in den extra gekennzeichneten 
Bereichen durch Teilnehmer, Helfer oder Dritte betreten 
werden. 

 Insbesondere ist das Mitnehmen von Speisen und 
Getränken in die Gebäude des LAFP NRW in Selm strikt 
untersagt. 

 Zuwiderhandlungen werden der Serienkoordination zur 
weiteren Entscheidung gemeldet. 

 Auf Ziffer 10. der Rahmenausschreibung des ADAC-
Youngster-Slalom-Cup 2016 wird insoweit besonders 
hingewiesen. Teilnehmer können auch für 
Zuwiderhandlungen ihrer Helfer oder Begleiter in die 
Verantwortung genommen werden- 

 
 

 


